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Später Herbst-Durchzug eines Blaukehlchens (Lus- 
cinia svecica) im Allgäu

Das Blaukehlchen Luscinia svecica cyanecula ist 

im Landkreis Oberallgäu (1600 km<, 722 - 

2649 m NN) ein seltener Durchzügler. Von 1978 

- 1998 konnten nur in 15 Jahren 1 - 2 Individu

en jährlich notiert werden, nur 1996 und 1998 

waren es 3 Exemplare (WALTER 1979 - 1999). 

Der einzige Brutnachweis gelang 1988, als ein 

Paar an der Iller bei Seifen (708 m NN, 15 km 

südlich von Kempten) 2 flügge Junge fütterte 

und verteidigte (HEINLE 1989).

Am 7.11.1998 fingen A. Feurer und Verfasser im 

Betzigauer Moos (710 m NN, 47°45' N, 10°23' 

E; 5 km nordöstlich von Kempten) ein weibli

ches Blaukehlchen im 1. Kalenderjahr im Japan

netz. Die Rassenzugehörigkeit konnte nicht 

geklärt werden, da die Flügellänge im Über

schneidungsbereich von L. s. svecica und L. s. 

cyanecula lag (SVENSSON 1992). Dies war der 

dritte Blaukehlchen-Fang innerhalb von 3 Jahren 

an insgesamt 19 Fangtagen in einer aus 10 

Japannetzen bestehenden Fanganlage.

Dieser Nachweis dürfte zusammen mit einem 

am 7.11.1959 am Chiemsee festgestellten Blau

kehlchen (WÜST 1986) einer der spätesten in 

Bayern sein. Im Wollmatinger Ried am Bodensee 

(Baden-Württemberg, 90 km westlich) wurde 

sogar noch am 10.11.1956 ein beinverletztes 

Exemplar gefangen (ORNITHOLOGISCHE 

ARBEITSGEMEINSCHAFT BODENSEE 1983).
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Die drei erwähnten Beobachtungsorte liegen 

etwa auf gleicher geographischer Breite in der 

westlichen Wegzugrichtung dieser Art entlang 

der Nordalpenkette.
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